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Überblick

- Technische Weisung Version 3.1 ist seit 02.03.2026 publiziert und 
ist die gültige Version. 

Nach der Anpassung ist vor der Anpassung
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OEREBLex - Bestellung LexLink durch DVS
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OEREBLex - Bestellung LexLink durch DVS
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OEREBLex - Bestellung LexLink durch DVS

Die zu liefernden Unterlagen sind

• Auszug des Beschlussprotokolls

• eine Liste der betroffene Planinstrumente inkl. den benötigten 
Beschlüsse

• die notwendigen Mutationsreglemente und -pläne 

-> Die DVS erhält vom ARP eine Information-E-Mail mit der Liste der 
erstellten LexLink inkl. provisorischen Inventar Nummer. 
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Kombinierte Baulinie  mit Bezeichnung «Baulinie»
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Kombinierte Baulinie  mit Bezeichnung «Baulinie»
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Kombinierte Baulinie  mit Bezeichnung «Baulinie»

• Die kombinierte Baulinien sind als separate Geometrien pro Typ zu 
erfassen.

• Das Attribut GeltungsbereichBez wird mit der kommunalen 
Bezeichnung (gem. Planlegende) erfasst.

• NEU: Das Attribut Bemerkung beginnt mit dem den Text «kombinierte 
Baulinien».
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Kombinierte Baulinie  mit Bezeichnung «Baulinie»
Planlegende mir der Bezeichnung «Baulinie»
Planbericht erläutert «Waldbauline» und «Strassenbaulinie»
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Überlagernde Objekte innerhalb Perimeter

• Thema ist komplex. 
• Herrscht eine gewisse Unklarheit wie die Erfassung in den Geodaten 

sein soll.
• In der Technische Weisung Version 3.1. ist nicht genug klar bzw. 

präzise beschrieben.
• Es wurde am DVS Meeting 17 2025 diskutiert. 
• Es besteht Bedarf die Technische Weisungen anzupassen.
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Überlagernde Objekte innerhalb Quartierplanperimeter

Aus Technische Weisung Version 3.1

«Bestehende überlagernde Objekte der kommunalen Nutzungsplanung sind sorgfältig zu
überprüfen. Sollen diese im Quartierplan weiterhin Gültigkeit behalten, sind sie im
orientierenden Inhalt des Quartierplans aufzuführen (z.B. bestehend bleibende Bau- und
Strassenlinien). Sind orientierende Objekte nicht im Quartierplan enthalten, sind diese zu
löschen.»
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Überlagernde Objekte innerhalb Perimeter
Umsetzung generell

• Verbindliche Elemente sind nur innerhalb des Geltungsbereichs 
verbindlich.

• Überlagernde Objekte aus der Nutzungsplanung müssen an der 
Perimetergrenze / an der Grenze des Geltungsbereichs getrennt 
werden. 
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Überlagernde Objekte innerhalb Perimeter
Umsetzung generell

• Objekte ausserhalb des Perimeters / Geltungsbereichs können entweder 
als orientierenden Planinhalt erfasst werden oder sind zu löschen.

• Wenn überlagernde Objekte einen bestehenden Plan tangieren, müssen 
korrekterweise die Vorschriften (Plan und Reglement) mutiert werden.
Sonst gilt -> orientierend oder löschen



Überlagernde Objekte innerhalb Perimeter
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Raumplanungs- und Baugesetz (RBG) – SGS 400

Überlagernde Objekte innerhalb Quartierplanperimeter



Ausnahmen
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Gewässerraum: Flächen ausserhalb des Beschluss Perimeters werden nicht
gelöscht, soweit die Anforderungen gemäss Merkblatt «Gewässerraum C3» 
erfüllt sind.

Naturgefahrenzone werden durch wissenschaftliche Prozesse erarbeitet und 
können über verschiedenen Beschluss Perimeter hinaus gelten. Das muss 
klar im Reglement, Planungsbericht und RRB ersichtlich sein. 

https://bl-api.webcloud7.ch/politik-und-behorden/direktionen/bau-und-umweltschutzdirektion/raumplanung/raumplanung/gewaesserraum/gewaesserraum_downloads/merkblatt_c3_quartierplanungen.pdf
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